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Wahlkreiskurier

Liebe Leserinnen und Leser,
in der vorliegenden Ausgabe des 
Wahlkreiskuriers informiere ich Sie 
zu folgenden Themen:

➢ Ernteergebnisse 2019
Seite 2

➢ Penig: Politiker und 
Unternehmer im Gespräch

Seiten 2 und 3
➢ Firmenbesuch in Geringswalde

Seite 3
➢ Erntedankfest in Altmittweida

Seite 4
➢ Jubiläum in Wechselburg

Seiten 4 und 5
➢ Einweihung in Claußnitz

Seite 5

Sachsen hat gewählt
Am 01. September 2019 wurden in
Sachsen die Vertreter des siebenten
Sächsischen Landtages gewählt. Eine
deutliche Mehrheit der Bürger hat
sich dabei für Demokratie sowie
Vernunft und gegen Populismus
entschieden. Damit sind die
Voraussetzungen geschaffen, um die
Erfolgsgeschichte unseres Freistaat
fortschreiben zu können.
Im Wahlkreis 22 / Mittelsachsen 5
haben mir die Wähler erneut ihr
Vertrauen ausgesprochen. Dafür
bedanke ich mich recht herzlich.
Als Ihr direkt gewählter
Abgeordneter im Sächsischen
Landtag werde ich auch weiterhin
für die erfolgreiche Gestaltung und
Fortentwicklung unseres Landes
arbeiten.
Mein besonderes Engagement gilt
dabei natürlich den Städten und
Dörfern im von mir vertretenen
Wahlkreis. Für Ihre persönlichen
Anliegen stehe ich Ihnen zudem
durch meine Bürgerbüros in
Burgstädt und Rochlitz als
Ansprechpartner zur Verfügung.
Herzlichst, Ihr
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Präsentation der Ernteergebnisse
Claußnitz. Am 26. August
präsentierte Sachsens Landwirt-
schaftsminister Thomas Schmidt
gemeinsam mit Wolfgang Vogel,
Präsident des Sächsischen Landes-
bauernverbandes (SLB), die
diesjährigen Ernteergebnisse im
Freistaat. Als Gastgeber der Presse-
konferenz fungierte die Claußnitzer
Multi Agrar GmbH.

2019 lagen die durchschnittlichen
Erträge fast durchweg über den
Vorjahreserträgen, jedoch deutlich
unterhalb des langjährigen Mittels.
Lediglich bei der Wintergerste
wurden Ergebnisse leicht oberhalb
des mehrjährigen Mittelwertes
erzielt. Zudem gab es regional
deutliche Unterschiede. Angesichts
der erwartbaren, größeren Risiken
durch Wetterextreme brachten
Thomas Schmidt und Wolfgang
Vogel eine Mehrgefahren-
versicherung sowie steuerliche
Erleichterungen für Risiko-
ausgleichsrücklagen ins Gespräch.
„Wir wollen unseren Landwirten
Hilfe zur Selbsthilfe geben“, erklärte
der Sächsische Umwelt- und
Landwirtschaftsminister.

Auch Forschung und Innovation
seien bei der Anpassung an
veränderte Klimabedingungen
hilfreich.
Wie das konkret aussehen kann,
erfuhren die Veranstaltungs-
teilnehmer im Anschluss bei einem
Rundgang durch die ebenfalls in
Claußnitz ansässige Firma Saatgut
2000.
Der zum gleichen Unternehmens-
verbund wie die Multi Agrar GmbH
gehörende Hersteller arbeitet und
forscht an widerstandsfähigen Gras-
und Saatgutmischungen.

Sachsens amtierende Erntekönigin Elisabeth, 
Staatsminister Thomas Schmidt, SLB-Präsident 
Wolfgang Vogel, Ernteprinzessin Wibke I. sowie 
Eckard Kolbe, Geschäftsführer der Saatgut 2000 
GmbH (v.l.n.r.) während des Firmenrundgangs

Politiker informieren sich in Peniger
Firma über Beschäftigungsmodell

Penig. Gemeinsam mit der
Beauftragten der Bundesregierung für
Migration, Flüchtlinge und Migration,
Anette Widmann-Mauz und dem
Parlamentarischen Staatssekretär
Marco Wanderwitz besuchte Thomas
Schmidt am 28. August die Firma
Anlagenbau Leuteritz.
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Das breite Leistungsspektrum des
Unternehmens erstreckt sich von
der einfachen Stahltreppe bis hin
zum kompletten Logistikzentrum.
Den dafür nötigen Fachkräftebedarf
bewältigt man auch durch die
Ausbildung von Migranten sowie
eine Palette attraktiver Zusatz-
leistungen, zum Beispiel eine
betriebliche Krankenversicherung
oder bezuschusste Kita-Plätze.

An der Gesprächsrunde zum
Beschäftigungsmodell der Firma
nahmen auch Landrat Matthias
Damm sowie Penigs Bürgermeister
Thomas Eulenberger teil.
Unternehmenschef Paul Schuschan
stimmte mit den anwesenden
Politikern darin überein, dass es
zwar Vorbehalte gegen Migranten
gebe. Wer sich jedoch anstrenge
und einfüge, müsse auch
Unterstützung erhalten sowie die
Chance, hierzubleiben.

Anette Widmann-Mauz (2.v.r.) im Gespräch mit 
Unternehmern, Politikern und Pressevertretern

TS unterwegs
Gespräch mit Unternehmern und
Mitarbeitern in Geringswalde
Geringswalde. Am 30. August
besuchte Thomas Schmidt die Firma
Fischer-Werkzeugbau. Anhand einer
kurzen Präsentation verdeutlichte
Firmengründer Hartmut Fischer
zunächst, welchen weiten und
erfolgreichen Weg das Unter-
nehmen zurückgelegt hat:
Aus den Hinterlassenschaften eines
DDR-Betriebes wuchs durch
kontinuierliche Investitionen ein
moderner und innovativer
Dienstleister. Im Gespräch mit
Geschäftsleitung und Mitarbeitern
wurden die derzeitigen Heraus-
forderungen aus wirtschafts-
politischer, unternehmerischer und
fachlicher Sicht besprochen. Beim
anschließenden Betriebsrundgang
besichtigte Thomas Schmidt den
technologisch anspruchsvollen
Maschinenpark des Unternehmens
und zeigte sich beeindruckt von der
dadurch ermöglichten Präzisions-
arbeit.

Firmengründer Hartmut Fischer erläutert 
Thomas Schmidt die automatisierten 
Arbeitsabläufe an einem Fräszentrum
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Altmittweida. Das pure Landleben
konnten die Besucher des 23.
Altmittweidaer Erntedankfestes am
14. und 15. September erleben.
Klein- und Großviehzüchter
präsentierten ihre Tiere, ein
Bauernmarkt bot Essbares sowie
Kreatives, und es gab gleichermaßen
historische wie topmoderne
Landmaschinen zu bewundern.

Hüpfburgen, ein Eselrennen und
viele Angebote mehr komplettierten
das bunte Treiben.
Bei soviel ländlichem Flair durfte
natürlich auch Sachsens Land-
wirtschaftsminister Thomas Schmidt
nicht fehlen. Er gehörte zu den

Ehrengästen der Eröffnungsver-
anstaltung, bei welcher er ein
Grußwort sprach. Gemeinsam mit
Landrat Matthias Damm, Mittweidas
Oberbürgermeister Ralf Schreiber
sowie dem Bürgermeister von
Altmittweida, Jens-Uwe Miether,
besichtigte Thomas Schmidt
anschließend das Ausstellungs-
gelände.

23. Erntedankfest in Altmittweida

Thomas Schmidt mit dem Altmittweidaer
Bürgermeister Jens-Uwe Miether während 
der Festeröffnung im Veranstaltungszelt
©RBV Mittweida-Westsachsen
Mit freundlicher Genehmigung des Urhebers

Thomas Schmidt gratuliert Jubilarin
Wechselburg. Ein nicht alltägliches
Jubiläum führte Thomas Schmidt am
16. September nach Wechselburg.
Laut Sachsens Statistischem
Landesamt lebt hier, mitten im
Wahlkreis von Thomas Schmidt, die
älteste ehrenamtliche Bürger-
meisterin des Freistaates.

Thomas Schmidt gratulierte der Wechselburger 
Bürgermeisterin Renate Naumann zum Geburtstag
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Ortschefin Renate Naumann
arbeitet seit über drei Jahrzehnten
in der Kommunalpolitik und ist auch
weiterhin voller Tatendrang. Aktuell
engagiert sie sich beispielsweise für
eine Wiederbelebung der Schule
sowie des Schlossgebäudes.
Am 16. September beging die
Wechselburger Bürgermeisterin
ihren 75. Geburtstag. Thomas
Schmidt gratulierte der Jubilarin und
würdigte ihren Einsatz für den Ort
und die Region.

Claußnitz. Die Gemeinde Claußnitz
feierte am 08. Oktober die
Einweihung ihrer neuen Turnhalle an
der Oberschule. Staatsminister
Thomas Schmidt gehörte zu den
Ehrengästen aus Politik und
Wirtschaft.
Der als Zweifeldhalle konzipierte Bau
konnte in etwas mehr als einem Jahr
realisiert werden. Zur Finanzierung
der Kosten in Höhe von rund drei
Millionen Euro trug der Freistaat mit
ca. 1,4 Millionen Euro Fördermittel
bei.
Weitere Gelder aus dem
europäischen Programm LEADER
wurden für die Außenanlagen
beantragt.
In seinem Grußwort betonte
Thomas Schmidt, dass es sich bei

Neue Sportstätte eingeweiht

In eigener Sache
Unser Rochlitzer Bürgerbüro ist
umgezogen. Ab sofort finden Sie uns
im Gebäude Markt 12.

staatlichen Fördergeldern um Mittel
des Steuerzahlers handelt. Er
richtete seinen Dank deshalb
ausdrücklich an die sächsischen
Unternehmen und deren
Mitarbeiter, welche durch ihre
Steuern entsprechende Förder-
programme ermöglichen.

Staatsminister Thomas Schmidt 
beglückwünschte Bürgermeister Günther 
Hermsdorf (l.) und sprach ein Grußwort.


